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2 ANGEDACHT

Ein nüchterner protestantischer Gottes-
dienst auf dem Wittenberger Reformations-
altar aus der Werkstatt Lucas Cranachs des
Älteren (1472–1553). Rechts auf der Kanzel
unverkennbar Martin Luther. Mit dem aus-
gestreckten Arm weist er auf den Gekreuzi-
gten. Dort ist die Mitte! Auch der große
Prediger Martin Luther ist nur Zeuge. Lenkt
die Auf-
merksam-
keit auf
Christus:
„Denn
durch ihn
werden wir
ohne Ver-
dienst ge-
recht aus
reiner Gna-
de durch
die Erlö-
sung, die
durch Christus Jesus geschehen ist.“ Chris-
tus als Mittelpunkt der Predigt, als Mittel-
punkt aller Aufmerksamkeit. Bedeutet das
nicht Reformation? Sich immer wieder auf
die Mitte zu besinnen? Möchte Cranach
dazu den Betrachter auffordern?
Die Gemeinde soll das Leiden und den lei-
denden Christus ansehen, nicht verleugnen.
Denn dort erkennt man: Christus ist auf der
Seite der Leidenden. Es scheint nämlich, als
wehten die Tücher schon wie Siegesfahnen.
Christus, der Sieger, der Auferstandene. Von
Gott auferweckt zu neuem Leben. Dadurch
dürfen wir auch auf dieses neue Leben hof-
fen. Das gibt Kraft, Trost und Halt. Es lohnt

sich, das Hinsehen, Aufsehen, auf Christus,
den Anfänger und Vollender unseres Glau-
bens.
Aber dann ist da ja noch dieses „freche“
junge Mädchen. Haben Sie sie schon ent-
deckt? Sie schaut mich aus der Gemeinde
heraus an, während alle die anderen dem
Fingerzeig des Reformators folgen. In die
Augen schaut sie mir. Ja, sie ertappt mich
dabei, wie ich den Blick von der Mitte ab-
wende. Fragt mich: Und wie hältst du es mit
Christus? Als ob auch sie mich einladen

möchte:
Schau doch
auch du
wieder neu
auf die Mit-
te. Richte
dich neu auf
„IHN“ aus.
Das ist für
mich Refor-
mation.
Neuausrich-
tung. Als
Anstoß dazu

braucht es nicht nur große Reformatoren.
Auch freche Mädchen. Es braucht uns alle.
Denn wenn diese neue Konzentration auf
die Mitte nicht geschieht, verkommt das
Reformationsjubiläum zum bloßen Mittel-
alterfest. Was albern wäre. Zumal große
Herausforderungen auf die Kirchen warten.
Die können aber nur dann mutig und richtig
angegangen werden, wenn Christus, der
Erlöser, die Mitte ist. Durch ihn sind die
eigentlichen Probleme der Menschen ja be-
reits gelöst. Mit dieser Haltung kann man
sich den anderen Herausforderungen stel-
len.
Christoph Gruber

„Den sollt Ihr predigen!“

Christus, der Mittelpunkt

„Reformationsaltar“, Stadtkirche Wittenberg, Lucas Cranach 1547
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Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte Martin
Luther seine Thesen gegen den mittelalter-
lichen Ablasshandel. Damit löste er die Re-
formation aus. Reinhard Ellsel spricht mit
dem ehemaligen Ratsvorsitzenden der EKD,
Dr. Wolfgang Huber, über die Aktualität der
Reformation.
RE: Allein Jesus Christus. Allein aus Gnade.
Allein aus Glaube. Das waren die Kernthesen
der Reformation. Warum sind die noch heute
aktuell?
Wir leben in einer Leistungsgesellschaft.
Das Bild vom Menschen ist weitgehend da-
von geprägt, dass wir sagen: Der Mensch ist
das, was er selber aus sich macht. Anerken-
nung bekommt der, der etwas leistet.
RE: Und damit laufen wir Gefahr, dass wir
selbstgerecht werden…
Wir neigen dazu, die Menschen in Schwarz
und Weiß aufzuteilen. Wir sagen, da sind die
Guten und da sind die Bösen. Da sind dieje-
nigen, die dazu gehören, und die anderen
gehören nicht dazu. Einheimische und
Fremde.

RE: Sie sprechen die Flüchtlingskrise an. Wie
kann sich unser verengter Blickwinkel wieder
weiten?
Nur dann, wenn wir einsehen, dass keiner
von uns den letzten Sinn seines Lebens
hervorbringt – nicht durch seine Leistun-
gen, nicht durch Eigenschaften, die er hat.
Sondern wir sind etwas, weil Gott uns zu
etwas macht.
RE: Wir leben alle aus Gottes Gnade. Das lässt
uns leichter die Seiten wechseln und auf
Fremde zugehen. Wir brauchen nämlich keine
Angst zu haben, dass wir zu kurz kommen,
sondern wir sind dankbar für alles, was wir
geschenkt bekommen haben.
Dankbarkeit für die uns geschenkte Würde.
Dankbarkeit für das uns geschenkte Leben.
Dankbarkeit dafür, dass Gott uns anerkennt.
Er öffnet uns die Augen für unsere Mit-
menschen und hilft uns dabei, Mitmenschen
als gleichberechtigt anzuerkennen und –
soweit wir irgend können – auch als gleich-
berechtigt zu behandeln. Das ist für mich
die Aktualität der Reformation. Und das ist
nur schwer zu überbieten.
Interview: Reinhard Ellsel

Die Aktualität der Reformation:

„Gott öffnet uns die Augen“

Dr. Wolfgang Huber, Bild: EPD
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„…Erneuerung und
Aufbruch. Ich wün-
schte mir, unsere
Amtskirche wäre fä-
hig, sich von Zeit zu
Zeit zu reformieren, -
oder sich reformieren
zu lassen. Führungs-

Roland Frommer, Kir- strukturen sollten
chengemeinderat Mühl- überdacht und neu am

Wort Gottes ausge-
richtet werden. Es wäre höchste Zeit!“
heim.

Reformation heute:

Reformation ist für mich…

„…sich daran zu ori-
entieren, was Jesus
wohl in unserer Zeit
und Kirche getan
und gefordert hätte
und nicht das
krampfhafte Bewah-
ren von Traditionen,
die kaum noch "je-
mand versteht.“

„…die Geburtsstunde
unserer evangelischen
Kirche und der Beginn
unserer heutigen Bi-
belübersetzung. Mir
fallen dabei• gleich•die
Geschichten um Mar-
tin Luther und seine
ausgeprägte Persön-
lichkeit ein, die•wir in
der Grundschule jedes
Jahr am Reformations-
fest gehört haben."

Georg Neumann, Rektor
und Vorsitzender der ev.
Kirchengemeinde Emp-
fingen.

Antje Perkthold, Gemein-
dereferentin, kath. Kir-
chengemeinde Empfingen

„…ein Ereignis, das die
Kirche und den Glau-
ben zum Positiven ver-
ändert, aber auch die
Christenheit noch wei-
ter gespalten hat, zum
anderen ein Vorgang,
der noch lange nicht
abgeschlossen ist. Dietmar Stocker, Steu-
Denn eine Kirche, die erberater, Mühlheim

sich nicht ständig reformiert und erneuert,
die sich nicht immer wieder selbst in Fra-
ge stellt, hat keine Zukunft.“

„…eine kraftvolle
Entfaltung christli-
cher Frömmigkeit,
die, recht verstan-
den, Christen und
Christinnen mehr
verbindet.“

Prof. Dr. Volker Leppin,
Lehrstuhl für Reformations-
geschichte, Tübingen

„Das 500. Jubilä-
umsjahr zwingt mich
zum Nachdenken über
etwas, das ich ganz
selbstverständlich ge-
lebt habe. Meine Wahr-
nehmung änderte sich,
als ich aus meiner ev.
luth. Heimat in die Di- Erika Baiker, ehem.
asporagemeinde Emp- Kirchengemeinderätin
fingen heiratete. Heue Empfingen

werfen sich für uns Christen so viele Fra-
gen auf! Z. B.: Bräuchten wir mal wieder
einen Reformator wie Luther?“
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…die Achtsamkeit für Gottes biblisches
Wort, die Martin Luther uns gelehrt hat.
Aus dieser Achtsamkeit kommt die Acht-
samkeit für die Menschen, kommt die Mit-
sorge für die Welt – Themen wie Gerech-

tigkeit, gerechte Teilhabe aller Menschen
an den Gütern dieser Welt, friedliches Zu-
sammenleben statt Kriegsführung, Bildung,
achtsamer u. verantwortlicher Umgang mit
der Schöpfung – all das steht für mich in
unmittelbarem Zusammenhang mit Refor-
mation. Kirchen sind nicht ersatzpolitisch
tätig. Sie wissen spätestens seit Martin
Luther um die richtige Unterscheidung von
geistlichem u. weltlichem Amt. Aber sie
wollen–im Hören auf die Schrift „Rechen-
schaft geben von der Hoffnung, die in ih-
nen ist.“ (1Petr 3,15) Dafür wünsche ich
Ihnen u. der Gesamtkirchengemeinde
Mühlheim alles Gute und Gottes Segen.

Landesbischof, Dr. hc. Frank Otfried July, Stuttgart

Stichwort: „Reformation“
Der Begriff Reformation bezeichnet die
kirchliche Erneuerungsbewegung, die
im 16. Jahrhundert von Deutschland
ausging und Europa grundlegend verän-
derte. Den Anfang der Reformation mar-
kiert der Thesenanschlag des
katholischen Augustinermönchs Martin
Luther (1483–1546) an die Tür der
Schlosskirche in Wittenberg im Jahr
1517.
Die Ausbreitung der Reformation war
von sozialen Unruhen begleitet, wie sie
etwa in den Bauernkriegen zum Aus-
druck kam.
Weil die mittelalterliche Papstkirche
eine Reform verweigerte, kam es zudem
zu der von Luther zunächst nicht beab-
sichtigten Bildung von lutherischen und
auch reformierten Kirchen. Die Fronten
waren so verhärtet, dass sich das Chris-
tentum in verschiedene Bekenntnisse
spaltete. Weltweit gibt es heute rund
400 Millionen Protestanten.

„…eine Herausforderung
an jeden, zu seinem Ge-
wissen zu stehen.“

Pfr. Georg Lokay, kath. Kirchen-
gemeinde St. Johann Sulz

ME R REFORMATION

„…die Reformation war
dringend notwendig. Sie
brachte leider bis heute
keine gemeinsame Lö-
sung - zum Nachteil der
Christenheit.“

Fritz Weiler, Kirchberg

„…die Rückbesinnung
auf das ehrliche Be-
kenntnis der Christen
und eine beispielhafte
sowie erfolgreiche Bür-
gerbewegung seiner
Zeit.“
Bürgermeister Gerd Hieber, Sulz
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Gottesdienst zum 31. Oktober 2016

Reformationsfest
Mit einem Gottesdienst in der Kilianskirche
in Mühlheim wird der Reformationstag am
Montag, 31.10.2016, um 19.00 Uhr began-
gen. Mit dabei ist der Singkreis aus Empfin-
gen unter Leitung von David Gamerdinger.
Zusammen mit Pfarrer Gruber feiern wir
Abendmahl mit Einzelkelchen (Wein u. Saft).

Vortrag mit Prälat i. R. Hans-Dieter Wille:

Freiheit und Würde
Am Mittwoch, 08.02.2017, um 19.30 Uhr
hält im Evangelischen Gemeindehaus in
Mühlheim-Renfrizhausen Prälat i. R. Hans-
Dieter Wille einen Vortrag zum Thema
„Freiheit und Würde. Die Bedeutung der
Reformation für eine Ethik der Gesell-
schaft“. Der Eintritt ist frei.

Reformation im Seniorenkreis 60Plus:

„Sagen Sie mal,
Herr Dr. Luther“
Der Seniorenkreis 60Plus beschäftigt sich
mit der Reformation. Artur Egle-Theurer
vom Erwachsenenbildungswerk fragt: „Sa-
gen sie mal, Herr Dr. Luther“. Mit Zitaten
und Sprüchen aus dem Mund Luthers wird
er die Zeit und die Ansichten Luthers leben-
dig werden lassen. Termin: Dienstag, 25.
Oktober 2016, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Empfingen.

Filmabend zum Reformationsfest:

„Wir sind die Neuen“
Drei Alt-68er ziehen nach 35 Jahren wieder
zusammen, aus Geldmangel und um die
gute alte Zeit wieder aufleben zu lassen.
Dabei geraten sie mit der jungen Stu-
denten-WG einen Stock höher aneinander.
Während die entspannten Senioren nachts
trinken, philosophieren und Musik hören,
wollen die pflichtversessenen Youngster
nur Ruhe, Ordnung und Sauberkeit. Die Ge-
nerationen kriegen sich in die Haare und
merken nur langsam, dass beide voneinan-
der profitieren können.
Der Film wird im Anschluss an den Gottes-
dienst zum Reformationsfest, um ca. 20.30
Uhr im Gemeindehaus Mühlheim-Renfriz-
hausen gezeigt. Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungen im Kirchenbezirk:

Alle machen mit
Eine Vielzahl an weiteren Veranstaltungen
der Kirchengemeinden unseres Kirchenbe-
zirkes sind dem beigelegten Faltblatt zu
entnehmen.

ME R GEMEINDE

Weitere Veranstaltungen zur Reformation
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Seele-Baumel-Abend:

Eine schwäbische Liebesge-
schichte in Briefen

Am Freitag, dem
09.12. um 19.30
Uhr wird im Rah-
men des jähr-
lichen
Seele-Baumel-
Abends von Se-
bastian Blau das
Werk: „Alois und
Paula – Eine
schwäbische Lie-
besgeschichte in

Briefen“ aufgeführt. Worum es sich in die-
sem szenischen Briefwechsel handelt, er-
klärt Blau in einem trefflichen Vorspruch zu
diesem Werk:

Vorspruch
A'fangs hanget ma' wia Zeck

anenand mit Gschmus ond Gschleck.
Noch me' Weile goht sälis schiaf,

so wia do en deane Briaf.
Noh geit s Vorwürf, Händel, Krach,

d Mögetse scheint na de' Bach.
Jedes sait, es ander schwendle -

bsonders, wenn dr Grond e' Kendle.
Aber was ist s End vom Liad?
Leaset s, daß r sennewend:

eest wenn d Epfelbööm verblüaht,
sieht ma-n-ob se a'gsetzt hend.Sebastian Blau

Beschwingte Begegnung der Generationen:

Purzelkiste bei 60+
Am letzten Dienstag im Juli war viel los: Die
Kinder vom Bastel- und Spieletreff Purzel-
kiste besuchten zusammen mit ihren Eltern
den Seniorenkreis 60Plus.
Mit Liedern und einem Tanz sorgten sie für
Abwechslung bei den Besucherinnen des
Seniorenangebots der Evangelischen Kir-
chengemeinde Empfingen. Die Idee dieser
Begegnung von unterschiedlichen Alters-
gruppen ist schon vor über einem Jahr ent-
standen. Die Purzel-Kinder im Alter von drei
bis sechs Jahren treffen sich am ersten und
dritten Dienstag im Monat im evangeli-
schen Gemeindehaus. Der Seniorenkreis
60Plus hat seine Treffen immer am letzten
Dienstag im Monat.
Am 29. November feiert der Seniorenkreis
das Jahresabschlussfest. Das Fotoprojekt

„Schönheit des Alters“ erregt einiges an
Aufmerksamkeit. Nach dem Ev. Gemeinde-
blatt für Württemberg und der Katholischen
Bistumspresse in Osnabrück berichtete die
Neckar-Chronik über die schönen Bilder.
Eine Fotoausstellung im Rathaus in Empfin-
gen folgt im Januar. Die Volksbank Empfin-
gen unterstützt diese Ausstellung mit 300
Euro. Dafür bedanken wir uns.

Beim Tanz

Beim Tanz
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ME R Weihnachtsfreude:

Weihnachten im Schuhkarton
Wie in den Vorjahren können die Päckchen
direkt im Pfarramt Mühlheim abgegeben
werden, entweder am Dienstag, dem 08.11.
von 10.00-12.00 Uhr oder am Donnerstag,
dem 10.11. von 08.00-10.00 Uhr und von
17.00-18.00 Uhr.
Die Annahmestellen in Empfingen sind bei
Georg Neumann (Michael-Lanz-Str. 7) und
bei Familie Gruber (Herrengärten 28) bis
Freitag, 11.11.2016.

ME R Advent:

Hausgebet im Advent
Am 05. Dezember 2016 um 19.00 Uhr gibt
es eine Einstimmung mit Liedern, Texten
und Gebeten im Rahmen des Hausgebets im
Advent im ev. Gemeindehaus in Empfingen.
Mit dabei ist der Singkreis.
In den Kirchengemeinden Mühlheim und
Renfrizhausen laden die Glocken in der Ad-
ventszeit zu dem Hausgebet ein. Faltblätter
sind beigelegt.

Empfingen:

Lebendige Krippe
Am Wochenende, 10. und 11. Dezember,
plant der Heimatkreis Empfingen eine Krip-
penausstellung im Vereinsheim in Empfin-
gen. Daran beteiligen wir uns mit einer
Krippe, die Werner Baiker aus Materialien
und Steinen aus der Umgebung für die Ka-
pelle gebaut hat. Außerdem wird mit den
Pfadfindern, Konfirmanden und anderen ei-
ne „Lebendige Krippe“ aufgebaut, in der
auch ein kurzes Krippenspiel aufgeführt
wird. Bitte beachten Sie die Informationen
im Mitteilungsblatt und in der Presse.
Am Sonntag, 11. Dezember, feiern wir den
Adventsnachmittag. Mit Liedern und Texten
wird das Programm um die Lebendige Krip-
pe ergänzt. Kaffee, Tee und Kuchen sorgen
für die vorweihnachtliche Einstimmung. Be-
ginn ist um 14.00 Uhr.

Gemeindehaus Mühlheim/Renfrizhausen:

Advent im Tal
Am Samstag, dem 26. November findet
ab 14.30 Uhr wieder der Adventsbasar im
Gemeindehaus statt. Wie auch in den ver-
gangen Jahren gibt es Adventskränze und
-gestecke. Auch der Bastelkreis hat sich
einiges einfallen lassen! Parallel gibt es im
Jugendraum auch dieses Jahr Kaffee, Tee,
Kuchen und Gebäck.

Am Sonntag, dem 27. November laden wir
dann ab 14.00 Uhr herzlich zum Advents-
nachmittag in die Mühlbachhalle ein mit
buntem Programm ….viele eifrige Mitarbei-
ter bereiten sich schon vor und freuen sich
auf viele Besucher!

ME R GEMEINDE
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Aus der Erwachsenenbildung I:

„Was tut mir gut – Essen
ohne Vorschrift und Moral“

Warum fällt es uns so
schwer, im Alltag
vernünftig zu essen?
Warum lassen wir
uns bestimmen von
Diätanleitungen, Er-
nährungskreisen und
Meinungen anderer
Leute?• In diesem
Vortrag gibt es keine
Vorschriften, kein es-

sen "weil man ja sollte", sondern Erlebnisse
mit allen Sinnen, die dazu führen können,
wieder mehr auf unseren Körper zu hören
und ehrliches Essen zu genießen. Zusätz-
liche Infos sollen dahin führen, dem Essen
wieder den Stellenwert in unserem Leben
zu geben, der ihm zusteht – nicht mehr,
aber auch nicht weniger.
Die Referentin vom Evang. Bauernwerk,
Frau Andrea Schmolzi, wird am Mittwoch,
01.02.2017 den Vortrag über dieses immer-
währende Thema halten. Beginn ist um
19.30 Uhr im Gemeindehaus Mühlheim-
Renfrizhausen.

Aus der Erwachsenenbildung II:

„Pubertät ist, wenn Eltern
schwierig werden“
Referentin Martina Weiss aus Peterzell ge-
staltet am Dienstag, 08. November 2016
einen Abend zu diesem Thema. Die Puber-
tät stellt Jugendliche und Eltern vor viele
Herausforderungen. Martina Weiss hat als
vierfache Mutter sowie durch ihre Arbeit als
psychotherapeutische Heilpraktikerin und
Erzieherin viele Ein- und Ausblicke zu be-
richten. Beginn ist um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Mühlheim-Renfrizhausen.

Empfinger Frühstück:

Von Empfingen über den
Kongo nach Unterfranken
Seit 2009 gibt es das Empfinger Frühstück.
Es wird heute von bis zu 40 Gästen besucht,
die gerne miteinander frühstücken, sich un-
terhalten und – vor allem – sich für die
jeweiligen Referenten und deren Themen
interessieren.
Ein interessanter Referent, der sicher viel zu
erzählen hat, kommt am Dienstag, 22. No-
vember, 9.00 Uhr, ins evangelische Gemein-
dehaus Empfingen: Georg Brendle ist ein
ehemaliger kirchlicher Entwicklungshelfer,
der von 1982 bis 2005 für die Christusträger
Bruderschaft in Vanga im Kongo in einem
Krankenhaus gearbeitet hat. Er wurde 1949
in Empfingen geboren und arbeitet heute
im Kloster Triefenstein in Unterfranken. Die
Termine für das Programm stehen auf der
Homepage evangelisch-in-empfingen.de im
Kalender.

ME R GEMEINDE

Andrea Schmolzi
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Jetzt für den Kirchentag in Berlin und
Wittenberg anmelden:

Du siehst mich!

Berlin/Wittenberg. Ab sofort können sich
Interessierte für den 36. Deutschen Evange-
lischen Kirchentag vom 24. bis 28. Mai
2017 in Berlin und Wittenberg anmelden.
Rund 140.000 Menschen aus Deutschland
und aller Welt werden zu dem gesellschaft-
lichen Großereignis erwartet.
Kirchentagspräsidentin Christina Aus der Au
freut sich auf viele Gäste und lädt herzlich
ein: Einen solchen Kirchentag wie 2017
wird es so schnell nicht wieder geben. Vier
Tage vielfältiges Programm in der Groß-
stadt Berlin, gleichzeitig sechs weitere Kir-
chentage auf dem Weg  in
Mitteldeutschland und den großen Festgot-
tesdienst zum Abschluss vor den Toren der
Lutherstadt Wittenberg. Da sollten Sie da-
bei sein! Wir freuen uns auf Sie!
Die Dauerkarte für den Kirchentag von Mitt-
woch bis Sonntag kostet 98 Euro (ermäßigt

54 Euro, Familien 158 Euro). Für 112 Euro
(ermäßigt 64 Euro, Familien 183 Euro) ent-
hält die Karte auch den Eintritt in die „Welt-
ausstellung Reformation“, das „Panorama
Luther 1517“ von Yadegar Asisi und die
„Ausstellung Luther und die Avantgarde“ in
Wittenberg.
Die Fahrt nach Berlin zum Kirchentag und
dem gemeinsamen Abschlussgottesdienst
organisiert das Erwachsenenbildungswerk
zusammen mit Pfarrer Volz . Die Fahrt kos-
tet pro Person ca. 95€. Verbindliche An-
meldungen nehmen das Erwachsenenbil-
dungswerk und das Pfarramt Mühlheim ent-
gegen. Die Plätze im Bus sind begrenzt.

Mühlheim-Renfrizhausen:

Krippenspiel Kinderkirche
Nur noch 77 Tage bis zum 4. Advent. Lebku-
chen und Spekulatius stehen schon bereit.
Auch für uns ist es Zeit, das Krippenspiel zu
planen, dazu wollen wir Euch gerne einla-
den.
Kinderkirche ist jeden Sonntag um 9:30 Uhr
im Gemeindehaus Mühlheim-Renfrizhau-
sen. Der Start für die Proben ist am 6. No-
vember. Wenn wir wissen, wer alles
mitmachen möchte, können wir die Rollen
verteilen. Sei auch Du mit dabei!
Es freuen sich auf Dich, die KiKi-Mitarbeiter:
Dietmar, Werner, Martin, Lena, Hanna und
Andrea.

ME R GEMEINDE
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Mühlheim-Renfrizhausen:

Neue Chorleitung
Beim Kirchen-
chor Mühlheim-
Renfrizhausen
konnte die Stelle
des Dirigenten
sehr schnell wie-
der besetzt wer-
den. Lore Wagner
aus Bergfelden
hat unmittelbar
nach den Som-
merferien mit der

Probenarbeit bei ihrem neuen Chor ange-
fangen. Lore Wagner sagt, dass für sie der
Chorgesang eine Herzensangelegenheit sei.
Deshalb hat sie sich nach kurzer Bedenkzeit
auch dazu bereit erklärt, neben ihren beiden
Chören in Bergfelden und Vöhringen nun
auch noch im unteren Mühlbachtal tätig zu
sein. „Wir sind sehr froh, dass wir den Pos-
ten des Dirigenten so schnell wieder beset-
zen konnten“, freute sich auch
Chor-Sprecherin Ingrid Wezel, nachdem ge-
klärt war, dass der Fortbestand des Kirchen-
chores gesichert war.

Empfingen:

Veränderungen beim
Besuchsdienst
Die Jubilare der Evangelischen Kirchenge-
meinde Empfingen werden zu den Geburts-
tagen besucht. Zum 70. und 75. Geburtstag
besucht der Pfarrer. Ab dann übernimmt das
Besuchsteam die Besuche im Wechsel mit

dem Pfarrer, der weiterhin die halbrunden
und runden Geburtstagsbesuche macht.
Ab August haben Elisabeth Calow und Mar-
garete Wurps nun die Aufgaben im Besuchs-
dienst übernommen. Dafür sind wir sehr
dankbar. Antje Schaible hatte diese Aufgabe
über 10 Jahre ganz treu und selbstverständ-
lich ausgeführt und ist vielen Senioren in
Empfingen dadurch bekannt. Schon länger
hatte sie angekündigt, dass sie gerne nach
so langer Zeit aufhören möchte. Wir danken
Antje Schaible für den langjährigen Dienst
und die vielen Besuche in all den Jahren.

Freiwilliger Gemeindebeitrag:

Wir danken
Wir danken ganz herzlich allen Spende-
rinnen und Spendern, die die Projekte
dieses Jahr unterstützt haben! Folgende
Anliegen waren im Faltblatt aufgeführt:

1) Dachausbau Gemeindehaus Empfingen
2) Orgelrücklage Mühlheim
3) Sanierung Kirchenfenster Renfrizhausen
4) Allgemeine Gemeindearbeit

Auch weiterhin sind wir natürlich dankbar
für Ihre Mithilfe und Unterstützung unserer
Arbeit.

Ev. Kirchenpflege Mühlheim a. B.
IBAN: DE23642500400000402127
Bank: KSK Rottweil

Lore Wagner
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Es ist mittlerweile schon Tradition, dass die
Konfirmanden aus Mühlheim, Renfrizhau-
sen und Empfingen vor den Supermärkten
von Sulz und Empfingen für den Sulzer
Tafelladen sammeln.
Helfen, auch ohne eigene Mittel zu haben:
Das war die Motivation der insgesamt 17
Konfirmanden, die sich einen Samstagvor-
mittag zwei Stunden lang vor einen Super-
markt stellten und gezielt Kunden darum
baten, etwas zu geben.

Auch wenn in verschiedenen Rollenspielen
im Konfirmandenunterricht viele Eventuali-
täten durchgesprochen wurden, war es für
die Jugendlichen doch immer wieder eine
Herausforderung, direkt auf Leute zuzuge-
hen. „Aber es kommt ja anderen zugute,
deshalb macht es mir gar nichts aus“, sagte
ein Konfirmand stellvertretend für seine
Mitstreiter. Die große Menge an Waren, die
an die Tafel ausgeliefert wurden, zeigte:
Alles gut und richtig gemacht!

Volle Einkaufswagen sorgen für vollgestopfte Autos - und glücklich drein schauende Konfirmanden.

Wer möchte, darf etwas geben: Die Konfirmanden im Gespräch mit Kunden vor dem Supermarkt.

Aktion der Konfirmanden für den Tafelladen in Sulz:

„Darf es ein bisschen ME R sein?“

KONFIRMANDEN
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Datum Anlass Wer Ort Infos
Fr., 18.11.2016
19.30 Uhr

Lutherfilm mit
Reformations-
bier

Kirchengemein-
de Empfingen

Gemeindehaus
Empfingen

Siehe
Mitteilungsblatt

Sa., 12.11.2016
ganztägig

Klausurtag 
Gesamtkirchen-
gemeinderat

Gemeindehaus
Dornhan

Di., 22.11.2016
09.00 Uhr

Empfinger Früh-
stück

Georg Brendle 
Gemeindehaus
Empfingen 

Seite 9

Sa., 26.11.2016
So., 27.11.2016

Adventsbasar
Adventsnach-
mittag

Kirchengemein-
den M/R

Gemeindehaus
M/R 

Seite 8

Mo., 05.12.2016
19.00 Uhr

Hausgebet im
Advent 

Pfr. Gruber 
Gemeindehaus
Empfingen 

Seite 8

Fr., 09.12.2016
19.30 Uhr

Seele-Baumel-
Abend 

Pfr. Volz 
Gemeindehaus
M/R

Seite 7

So., 11.12.2016
ab 14.00 Uhr

Adventsnach-
mittag

Kirchengemein-
de Empfingen

Gemeindehaus
Empfingen 

Seite 8

Do., 15.12.2016
14.00 Uhr

Senioren-
Adventsnach-
mittag

Pfr. Volz /
Grundschule /
Team

Gemeindehaus
M/R

Siehe
Mitteilungsblatt

Di., 17.01.2017
09.00 Uhr

Empfinger Früh-
stück Pfr. Gruber 

Gemeindehaus
Empfingen

Siehe
Mitteilungsblatt

Mi., 01.02.2017
19.30 Uhr

Vortag 
A. Schmolzi / Ev.
Bauernwerk

Gemeindehaus
M/R

Seite 9

Mi., 08.02.2017
19.30 Uhr

Vortrag 
Prälat i. R. Hans-
Dieter Wille

Gemeindehaus
M/R

Seite 6

Di., 21.02.2017
09.00 Uhr

Empfinger Früh-
stück

Asylpfarrerin
Ines Fischer

Gemeindehaus
Empfingen

Siehe
Mitteilungsblatt

AUF EINEN BLICK
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Alle veröffentlichten Termine sind
vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen.

Termine im November
Monatsspruch aus 2. Petrus 1,19:

Umso fester haben wir das prophetische
Wort, und ihr tut gut daran, dass ihr darauf
achtet als auf ein Licht, das da scheint an

einem dunklen Ort, bis der Tag anbreche und
der Morgenstern aufgehe in euren Herzen.

So., 06.11.2016 - Drittl. So. d. Ki.jahres

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Prädikant Brenner)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Prädikant Brenner)

So., 13.11.2016 - Vorl. So. d. Ki.jahres
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Kirchenchor
(Pfr. Volz)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - kath. Kirche
St. Georg; Ökumen. Gottesdienst
zum Volkstrauertag (Pfr.
Gruber/Dekan Halter, Musikverein)

Mi., 16.11.2016 - Buß- und Bettag
15.30 Empfingen - Seniorenheim

Schanzgasse
Ökumen. Gd. (Diakon Gemeinder)

16.30 Gemeindehaus MR
Tischabendmahl (Pfr. Volz)

19.00 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gemeinsamer Gottesdienst mit
Abendmahl (Ev. Messe; Pfr. Volz)

19.00 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Gruber)

Do., 17.11.2016
15.30 Empfingen - Pflegeheim

Rosengarten
Ökumen. Gd. (Diakon Gemeinder)

So., 20.11.2016 - Ewigkeitssonntag
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst mit Totengedenken
(Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Totengedenken
(Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst mit Totengedenken
(Pfr. Gruber / Singkreis)

So., 27.11.2016 - 1. Advent
10.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gemeinsamer Gottesdienst mit
Begrüßung und Verabschiedung
der ehrenamtlichen Mitarbeiter
(Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst mit Taufen
Pfr. Gruber)

Termine im Dezember
Monatsspruch aus Psalm 130,6:

Meine Seele wartet auf den Herrn, mehr als
die Wächter auf den Morgen.

TERMINE



17

So., 04.12.2016 - 2. Advent
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Prädikantin Rapp)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Prädikantin Rapp)

So., 11.12.2016 - 3. Advent
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst mit Kirchenchor
(Pfr. Gössling)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Gössling)

10.30 Empfingen - Kapelle
Ökumen. Familiengottesdienst mit
ökumenischer Kinderkirche
(Pfr. Gruber u. Kiki-Team)

So., 18.12.2016 - 4. Advent

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gemeinsamer Familiengottes-
dienst der Gemeinden Mühlheim
und Renfrizhausen mit Krippen-
spiel der Kinderkirche (Pfr. Volz u.
Kiki-Team); anschl. Kirchenkaffee

Do., 22.12.2016

09.00 Mühlheim - Kilianskirche
Schulgottesdienst (Pfr. Volz)

09.15 Empfingen - St. Georg
Schulgottesdienst
(A. Perktold / Pfr. Gruber)

15.30 Empfingen - Pflegeheim
Rosengarten
Ökumen. Gd. (Pfr. Gruber / Diakon
Gemeinder)

Fr., 23.12.2016

14.30 Empfingen - Seniorenheim
Schanzgasse
Ökumen. Gd. (Pfr. Gruber / Diakon
Gemeinder)

Sa., 24.12.2016 - Heiliger Abend
16.00 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)

17.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

16.00 Empfingen - Kapelle
Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel (Pfr. Gruber u. Team)

18.00 Empfingen - Kapelle
Musikalische Vesper ( Pfr. Gruber)

So., 25.12.2016 - 1. Weihnachtstag
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst in Form der Evang.
Messe (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst in Form der Evang.
Messe (Pfr. Volz)

TERMINE
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Mo., 26.12.2016 - 2. Weihnachtstag

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Müller aus
Hopfau)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Müller)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

Sa., 31.12.2016 - Altjahresabend
16.00 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

17.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl und
dem Kirchenchor (Pfr. Volz)

17.00 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

Termine im Januar
Monatsspruch aus Lukas 5,5:

Auf dein Wort will ich die Netze auswerfen.

So., 01.01.2017 - Neujahrstag
19.00 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst mit Abendmahl mit
dem Posaunenchor (Pfr. Volz)

Fr., 06.01.2017 - Epiphanias
10.00 Vöhringen - Petruskirche

Distriktgottesdienst (Pfr. Kircher)

So., 08.01.2017 - 1. So. n. Epiphanias
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Prädikant)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Prädikant)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

So., 15.01.2017 - 2. So.n. Epiphanias

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

So., 22.01.2017 - 3. So. n. Epiphanias

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Gössling)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Gössling)

So., 29.01.2017 - 4. So. n. Epiphanias

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst / Taufsonntag
(Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

Termine im Februar
Monatsspruch aus Lukas 10,5:

Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als
erstes: Friede diesem Haus!

So., 05.02.2017 - Letzter So.n. Epiphanias
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)

TERMINE
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So., 12.02.2017 - Septuagesimae
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

So., 19.02.2017 - Sexagesimae
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)

So., 26.02.2017 - Estomihi

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Prädikant)

Termine im März
Monatsspruch aus 4. Mose 19,32:

Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen
und die Alten ehren und sollst dich fürchten

vor deinem Gott; ich bin der HERR.

Fr., 03.03.2017 - Weltgebetstag
18.30 Empfingen - kath. Gemeindehaus

Abend zum Weltgebetstag der
Frauen (Team)

19.00 Mühlheim-Renfrizhausen
Weltgebetstag im Gemeindehaus

So., 05.03.2017 - Invokavit

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gemeinsamer Familiengottes-
dienst zum Abschluss des Kinder-
bibeltages, anschl. Kirchenkaffee
(Pfr. Volz)

So., 12.03.2017 - Reminiszere
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst / Taufsonntag
(Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Familiengottesdienst mit der
ökumen. Kinderkirche (Pfr. Gruber
u. Kiki-Team)

So., 19.03.2017 - Okuli
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)

So., 26.03.2017 - Lätare
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Prädikant)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Prädikant)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)



20

Ansprechpartner
Kirchengemeinderat (KGR):
M Dietmar Kuscha

Tel. 07454/89484
R Friedrich W. Schmid

Tel. 07454/89222
E Georg Neumann

Tel. 07485/606

Vorsitzender des Gesamt-KGRs:
M Dietmar Kuscha

Tel. 07454/89484

Mesnerin:
M Susanne Frommer

Tel. 07454/8465
R Eva Bosch

Tel. 07454/87240
E Emma Galwas-Waal

Tel. 07485/9787879

Hausmeisterin Gemeindehaus:
M/R Elke Müller

Tel. 07454/8543
E Emma Galwas-Waal

Tel. 07485/9787879

Organist/-in:
M/R Ralf Rademacher

Tel. 07454/406775
M/R Ruth Schmid

Tel. 07454/89222
E Dorit Heger

Tel. 07485/72411
E M/R Constance Herwanger

Tel. 07485/983590

Alle aktuellen Termine und zusätzliche Infor-
mationen zu den Veranstaltungen aus
Empfingen können auch auf der Homepage
nachgelesen werden:
www.evangelisch-in-empfingen.de

Posaunenchor:
M/R Roland Frommer

Tel. 07454/8465

Beerdigungschor:
M Gisela und Wolfgang

Heinzelmann
Tel. 07454/8521

Kirchenchor:
M/R Ingrid Wezel

Tel. 07454/8477

Vitamin-C-Band:
M/R Familie Frommer

Tel. 07454/8465

Singkreis:
E David Gamerdinger

Tel. 07485/983626

Kinderkirche:
M Dietmar Stocker

Tel. 07454/98222
R Martin Weiler

Tel. 07454/98393
E Dorothea Pfundstein

Tel. 07483/912764

Zwergentreff:
E Alexandra Schmalz

Tel. 07485/283017
E Christine Springwald

Tel. 07454/980708

WEGWEISER
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Purzelkiste:
E Nicole Fanelli-Grizan

Tel. 07483/9288904
Andrea Raible
Tel. 07485/233477

Mädchenjungschar:
M/R Larissa Götz

Johanna Strobel
Mara Weiler

Jugendtreff:
M/R/E Pfr. Thorsten Volz

Pfadfinder:
E Gerhard Gamerdinger

Tel. 07485/983626

Bibel aktuell:
M/R Friedrich W. Schmid

Tel. 07454/89222

Frauenkreis „Auszeit“:
M/R Ingrid Göhring

Tel. 07454/87313

Frauenkreis:
M/R Gisela Heinzelmann

Tel. 07454/8521

Frauentreff:
M/R Gisela Stocker

Tel. 07454/8243
Ruth Schmid
Tel. 07454/89222
Claudia Haack
Tel. 07454/87369

Frauen im Gespräch:
E Anni Gallenmüller

Tel. 07485/1342

Gebetskreis für Frauen:
E Angelika Gamerdinger

Tel. 07485/983626

Handarbeitstreff / Bastelkreis:
E Elke Cyris

Tel. 07485/308
M/R Ilke Redel

Tel. 07454/87389

Empfinger Frühstück:
E Anke Reich

Tel. 07485/1515

Männerkochkurs:
E Rainer Reichensperger

Tel. 07485/983686

Seniorenkreis 60plus:
E Christoph Gruber

Tel. 07485/8424020
Gabriele Philipp
Tel. 07485/98123

Besuchsdienst:
E Christoph Gruber

Tel. 07485/8424020
M/R Thorsten Volz

Tel. 07454/98274

RUFEN SIE UNS AN
Auf viele Fragen (natürlich nicht nur zur
Flüchtlingshilfe!) weiß das Service-Tele-
fon der evangelischen Kirche eine Ant-
wort:

SERVICE-Telefon
0800-50 40 60 2

Kostenloses Service-Telefon der evangeli-
schen Kirche, Montag bis Freitag, 9 bis 18
Uhr, außer an bundesweiten Feiertagen.
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Pfarramt Mühlheim-Renfrizhausen
Pfarrer Thorsten Volz
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Persönliche E-Mail:
Thorsten.Volz@elkw.de

Pfarramt Empfingen
Pfarrer Christoph Gruber
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
Tel. 07485/8424020
www.evangelisch-in-empfingen.de
Pfarramt.Empfingen@elkw.de

Persönliche E-Mail:
Christoph.Gruber@elkw.de

Konto der Evang. Gesamtkirchengemeinde
BLZ 642 500 40 - Kto 402 127
Kreissparkasse Sulz
IBAN DE23642500400000402127
BIC SOLADES1RWL (Rottweil)

Kirchenpflege
Ilke Redel
Tel. 07454/87389

E-Mail: kirchenpflegemuehlheim@arcor.de

Frau Redel stellt Ihnen auf Wunsch gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Pfarramtsbüro
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax: 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Pfarramtssekretärin
Sonja Kimmich
Persönliche E-Mail:
Sonja.Kimmich@elkw.de
Sprechzeiten: Di. 10.00–12.00 Uhr

Do. 08.00–10.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Gemeindehäuser
Mühlheim/Renfrizhausen (GH-MR)
Mühlheimer Str. 40
72172 Sulz

Empfingen (GH-E)
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
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1. Was war St. Martin ursprünglich
von Beruf:

A Schneider
G Soldat
L Matrose

2. St. Martin diente im
Heer der:

R Gallier
T Germanen
A Römer

3. Was hat St. Martin am Tor
der Stadt Amiens geteilt:

M Brot
I  Wein
E Mantel

5. St. Martin gründete ein:
U Heer
S Kloster
W Geschäft

6. In Tours wurde St. Martin
gewählt zum:

R Bürgermeister
A Hauptmann
E  Bischof

Was isst man am St. Martinstag?

____ ____ ____ ____ ____ ____

4. Wem hat St. Martin
etwas geschenkt:

N Bettler
O Kranken
F Kind
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